
Informationsblatt Nr. 5
Das Regionale Bildungsbüro stellt sich vor
Das Bildungsbüro ist die zentrale Anlaufstelle für die Abwicklung einzelner 
Projekte der Bildungsregion. Zudem setzt das Regionale Bildungsbüro die Be-
schlüsse aus der Regionalen Steuergruppe um. 

Zu den weiteren Aufgaben zählen unter anderem:
• Geschäftsstelle der Bildungsregion
• Innovationen anregen und Ideen umsetzen
• Öffentlichkeitsarbeit
• Koordinierung von Vernetzungen
• Inhaltliche und strukturelle Impulse setzen

Hinten von links: Frau Zimmermann, Frau Bouguerra 
vorne von links: Herr Hilbert, Frau Schmidberger, Frau Schlachter
auf dem Bild fehlen Herr Wetzel und Frau Gotzmer-Groß

Veranstaltungen

Volkshochschule Bodenseekreis
ADHS - das unruhige, unaufmerksame oder ver-
träumte Kind
Veranstaltung in Kooperation mit der Bildungsregion Bo-
denseekreis
Die Zahl der Kinder und Jugendlichen mit Aufmerksam-
keitsstörungen und auffälligem Sozialverhalten ist deut-
lich gewachsen. Eltern und Pädagogen sind dadurch in ih-
rer Erziehungsaufgabe stark gefordert und geraten nicht 
selten an ihre Grenzen. Ein Anliegen des Seminares ist es, 
das Phänomen einerseits als Spiegelbild unserer heutigen 
Zeit zu sehen und andererseits die damit verbundenen, 
tiefer liegenden seelisch-geistigen Zusammenhänge ken-
nen zu lernen. So entstehen neue Ideen und Anregungen 
für den pädagogischen Umgang mit den Kindern.
Barbara Keppler, Diplom-Psychologin, 1 Abend
Dienstag, 14.06.2016, 19:30 - 21:30 Uhr
Meckenbeuren-Buch, Bildungszentrum,  Hörsaal, 
Theodor-Heuss-Platz 5
KA106065MB* / 8,60 EUR 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Volkshochschule Bodenseekreis
Medienkompetenz - Computer, TV und Playstation 
im Kinderzimmer
Veranstaltung in Kooperation mit der Bildungsregion Bo-
denseekreis
Moderne Medien gehören zum Alltag von Kindern und 
Jugendlichen. Viele von ihnen spielen im Kindergarten-
alter mit der Playstation und Kindersendungen im Fern-
sehen schauen bereits die Einjährigen. Auch das Handy 
gehört mittlerweile in fast jeden Schulranzen. Doch was 
bewirken die Medien im kindlichen Organismus, im Ner-
vensystem und im Verhalten? Und wie können wir Er-
wachsenen den Kindern eine Kompetenz im Umgang mit 
den Medien vermitteln? Erziehung zu Medienkompetenz 
bedeutet Suchtprävention und beginnt bereits im Kindes-
alter.
Barbara Keppler, Diplom-Psychologin, 1 Abend
Dienstag, 03.05.2016, 19:30 - 21:30 Uhr
Markdorf, Bildungszentrum,  EG 237 (Physiksaal), 
Ensisheimer Straße 30
KA106072MA* / 8,60 EUR 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Boys´Day am 28. April 2016
Aktionstag bietet Blick über den Tellerrand 
Der Boys´Day am Donnerstag, 28. April, beginnt um 
10:00 Uhr und endet um 13:00 Uhr. Interessierte Schüler 
können sich direkt bei Marco Eckle per E-Mail anmelden: 
mikrospenden@googlemail.com. Folgen Sie diesem Link 
zur Homepage der Hochschule Ravensburg-Weingarten 
für nähere Informationen: Hochschule Ravensburg-Wein-
garten

mailto:mikrospenden%40googlemail.com?subject=
http://www.hs-weingarten.de/web/willkommen/aktuelles?p_p_id=hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_articleId=150981881&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_groupId=41063800&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_params=articleId,groupId,cur&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_language=de&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_cur=1
http://www.hs-weingarten.de/web/willkommen/aktuelles?p_p_id=hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_articleId=150981881&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_groupId=41063800&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_params=articleId,groupId,cur&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_language=de&_hrw_xslcontent_nocache_INSTANCE_u11Z_cur=1


Weitere Informationen

Qualipass
Der Qualipass hält Praxiserfahrungen und Kom-
petenzgewinne fest, die durch ehrenamtliches 
Engagement in der Schule, in Vereinen, im Ge-
meinwesen oder in Projekten, durch Kurse, Aus-
landsaufenthalte, Praktika oder berufliche Wei-
terbildungsangebote erworben wurden. 
Für Schulen kann der Qualipass ein wichtiges 
Instrument zur Berufsorientierung sein. Betriebe 
und Vereine nutzen ihn zur Dokumentation von 
Praktika und Engagement und als Ausdruck ihrer 
Wertschätzung für das Geleistete. 
Sie erhalten den Qualipass ab einer Min-

destbestellmenge von 10 Stück zum Einzelpreis von  
2,00 Euro bei Rosemarie Blank (Jugendamt) unter 
Tel.: 07541 204-5364. 

PartyPass 
Seit Gültigkeit des neuen Personalaus-
weisgesetzes Ende 2010 darf bei Ein-
gangskontrollen von Veranstaltungen der 
Personalausweis von minderjährigen Be-
suchern nicht mehr einbehalten werden. 
Damit Jugendliche nicht von Veranstaltun-
gen ausgeschlossen werden und dennoch 
das Jugendschutzgesetz eingehalten wird, 
wurde der PartyPass im Bodenseekreis ein-
geführt.
Der PartyPass kann (kostenlos) von der 
Internetseite www.partypass.de geladen 
und am PC ausgefüllt werden. Der Par-
tyPass ermöglicht in Verbindung mit einem gültigen Per-
sonalausweis den Einlass zu einer Veranstaltung. 
Der Vorteil ist, dass der PartyPass an der Einlasskontrol-
le einbehalten werden darf. Der Veranstalter weiß also 
ganz genau, welche Jugendlichen zu welcher Zeit noch 
im Veranstaltungsraum sind. Falls notwendig können 
„überfällige“ Jugendliche sogar namentlich zum Verlas-
sen der Veranstaltung aufgefordert werden, wenn die 
Zeitgrenzen überschritten werden (meistens reicht die 
Androhung dieser Maßnahme).
Weitere Informationen unter www.partypass.de

Frühe Bildung: Gleiche Chancen - 
Bundesprogramm Sprach-Kitas
Das neue Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ (2016 - 
2019) soll die erfolgreichen Ansätze aus dem Programm 
„Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“ fortführen. 
Darüber hinaus soll das Programm inhaltlich und struk-
turell weiterentwickelt werden. Das Programm „Sprach-
Kitas“ verfolgt das Ziel, die sprachlichen Bildungsangebo-
te in den teilnehmenden Einrichtungen systematisch zu 
verbessern. Das Konzept der alltagsintegrierten sprachli-
chen Bildung wir zugrunde gelegt. 

Informationen zu den Schwerpunkten des Bundespro-
gramms, zur Förderung sowie zum Antragsverfahren 
erhalten Sie im Merkblatt des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend und im Internet unter 
www.fruehe-chancen.de/sprach-kitas.

VerA: Stark durch die Ausbildung
VerA steht für „Verhinderung von Abbrüchen und 
Stärkung Jugendlicher in der Berufsausbildung durch 
SES-Ausbildungsbegleiter“.
Das Angebot von VerA ist kostenlos!
Ansprechpartner der Region Bodenseekreis: 
Alfred Greis, E-Mail: bodenseekreis@vera.ses-bonn.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage: 
http://vera.ses-bonn.de

KoBS: Kollegiale Beratung Sprachförderung
Zehnmonatiges Fortbildungsangebot zur alltagsintegrier-
ten Sprachförderung für Erzieher und Erzieherinnen: Im 
Bodenseekreis konnten bereits seit dem Jahr 2013 die 
Gemeinden Meckenbeuren, Heiligenberg, Frickingen, 
Owingen, Sipplingen, Uhldingen-Mühlhofen und Ober-
teuringen sowie die Städte Tettnang, Überlingen und 
Friedrichshafen an der Fortbildung zur alltagsintegrierten 
Sprachförderung teilnehmen. Die Kosten trägt die Bil-
dungsregion Bodenseekreis.

Für die nächste Tranche KoBS 2016/17 (ab September) 
sind folgende Städte und Gemeinden vorgesehen: Mark-
dorf, Meersburg, Bermatingen, Daisendorf, Stetten, Hag-
nau, Immenstaad, Salem und Deggenhausertal.
Eine Informationsveranstaltung findet statt am:
Mittwoch, 8. Juni 2016, um 17:00 Uhr im Säntissaal  
(Z 711, 7.Stock), Landratsamt Bodenseekreis, 
Albrechtstraße 77, 88045 Friedrichshafen.

Für weitere Informationen der Bildungsregion Bodensee-
kreis besuchen Sie unser Internetseite 
www.bodenseekreis.de/bildungsregion. 
Anregungen und Wünsche nehmen wir gerne unter 
bildungsregion@bodenseekreis.de entgegen.
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